
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bezirksamt Reinickendorf, Eichborndamm 215, 13437 Berlin 

     
 An die  

 
Vorsitzende des Hauptausschusses 
 
über 
 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von 
Berlin 
 
über Senatskanzlei – G Sen –  

 
 

 
  
Ergänzende Erläuterungen der weiteren Planungen zur Ertüchtigung Fürstendamm für 

ÖPNV-Nutzung sowie die Finanzierung der Maßnahme 

 

Rote Nummer:  2993 - Errichtung eines Bürogebäudes in Systembauweise auf dem Ge-
lände des Werkhofes Alt-Wittenau 69  

Antrag auf Freigabe von nach § 24 Abs. 3 LHO gesperrt veranschlagten 
Ausgaben sowie Zustimmung zur Abweichung von Planungsunterlagen 
gem. § 24 Abs. 5 Satz 2 LHO und Deckung der Mehrausgaben durch 
Mittelumwidmung innerhalb des Deckungskreises 29 sowie aus der Ver-
stärkungsreserve bei Maßnahmen des Sondervermögens Infrastruktur 
der Wachsenden Stadt  

 
 
Vorgang:  77. Sitzung des Hauptausschusses vom 26.08.2020 
 
Der Hauptausschuss hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen: 
 
„Das Bezirksamt Reinickendorf wird gebeten, dem Hauptausschuss rechtzeitig zur Sitzung am 
23.09.2020 ergänzend die weiteren Planungen zur Ertüchtigung des Fürstendammes für 
ÖPNV-Nutzung schriftlich darzulegen und zu erläutern, wie diese finanziert werden.“ 
 
 
Hierzu wird berichtet: 
 
 
Der Bezirk Reinickendorf beabsichtigt die Maßnahme „Ertüchtigung Fürstendamm für ÖPNV-
Nutzung“, beginnend außerplanmäßig im Haushaltsjahr 2021, mit Gesamtkosten in Höhe von 
1.430.000 € umzusetzen.  Der Hauptausschuss des Abgeordnetenhauses wird gemäß A. Nr. 
1 der Auflagenbeschlüsse – Auflagen zum Haushalt 2020 / 2021 zu gegebener Zeit unterrich-
tet.  
Eine geprüfte Bauplanungsunterlage wird bis Ende Dezember 2020 vorliegen. 
 
 
 
 

Der Bezirksbürgermeister 
von Berlin - Reinickendorf 

 

Telefon: (030) 90294-2300 
Telefax: (030) 90294-2214 
eMail: Frank.Balzer@reinickendorf.berlin.de 
Internet: www.berlin.de/ba-reinickendorf 
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Die Finanzierung der Maßnahme soll wie folgt sichergestellt werden: 
 
Als Ausgleich dient die Investitionsmaßnahme im Kapitel 3800, Titel 73837 – Neubau Sen-
heimer Straße von Zeltinger Straße bis Schönfließer Straße, die im Haushaltsplan 2020 / 2021 
sowie im Investitionsprogramm 2019 bis 2023 enthalten ist. 
Diese Maßnahme kann nicht wie geplant in 2021 begonnen bzw. ausgeführt werden, da die 
Entwässerung der Straße noch nicht gesichert ist. Erst nach der baulichen Umsetzung der 
SIWA-Maßnahme im Kapitel 9810, Titel 73060 – Grundhafte Erneuerung der Schönfließer 
Straße zwischen Senheimer Straße und Gollanczstraße ist die Voraussetzung für die Entwäs-
serung der Senheimer Straße geschaffen. Die grundhafte Erneuerung wird die Basis für wei-
tere dringend notwendige Straßenbaumaßnahmen im Einzugsbereich des Ludwig-Lesser-
Parks. 
 
In der 77. Sitzung des Hauptausschusses am 28.08.2020 wurde der Vorlage zur SIWA Maß-
nahme „Grundhafte Erneuerung der Schönfließer Straße zwischen Senheimer Straße und 
Gollanczstraße“ zugestimmt. Die Umsetzung dieser Maßnahme wird in 2021 / 2022 erfolgen. 
Erst in deren Anschluss kann die Baumaßnahme „Neubau Senheimer Straße von Zeltinger 
Straße bis Schönfließer Straße“ realisiert werden, so dass hier im Rahmen der Fortschreibung 
des Investitionsprogramms 2021 bis 2025 eine Ratenverschiebung erforderlich wird. 
Die aus der Ratenverschiebung der Maßnahme „Neubau der Senheimer Straße“ für die Jahre 
2021 und 2022 freiwerdenden Investitionsmittel sollen genutzt werden, um die Maßnahme 
„Ertüchtigung Fürstendamm für ÖPNV-Nutzung“ außerplanmäßig in den Jahren 2021 mit ei-
ner Rate in Höhe von 1.200.000 € und 2022 im Rahmen des Haushaltsplans 2022 / 2023 so-
wie des Investitionsprogramms 2021 bis 2025 mit einer Rate in Höhe von 230.000 € zu reali-
sieren. 
 
Der Bezirk Reinickendorf beabsichtigt mit der dargestellten Verfahrensweise die Maßnahme 
„Ertüchtigung Fürstendamm für ÖPNV-Nutzung“, die infolge der Umwidmung der SIWA Mittel 
zur Finanzierung der Mehrausgaben für die SIWA-Maßnahme Kapitel 9810, Titel 74050 -
Errichtung eines Bürodienstgebäudes in Systembauweise auf dem Gelände des Werkhofes 
Alt-Wittenau 69 – gestrichen wurde, aus bezirklichen Mitteln zu finanzieren. 
 
 
Die Vorlage wurde von der Senatsverwaltung für Finanzen mitgezeichnet. 
 
 
 
 
Frank Balzer 
 
 
 
 
 
    




